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Wenn das Leben aus den Fugen gerät
Lesung und Gespräch mit dem Notfallseelsorger Albi Roebke

Albi Roebke spricht in Bad Münstereifel über Krisenbewältigung, Resilienz und Hoffnung. Foto: Privat
Bericht auf Seite 2
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Bericht zur Titelseite

Wenn das Leben aus den Fugen gerät
Lesung und Gespräch mit dem Notfallseelsorger Albi Roebke

Und plötzlich ist nichts mehr, wie es 
war. Manche Ereignisse teilen das 
Leben in ein Davor und ein Danach 
- im Großen wie bei der Flut 2021 
oder im Kleinen im engsten Umfeld: 
in der Familie, bei der Arbeit, im 
Urlaub oder in der Nachbarschaft. 
Wie kommen wir nach solch einem 
Kontrollverlust wieder in die Hand-
lungsfähigkeit? 
Was hilft, wenn eine erschütternde 
Nachricht unser Leben auf den Kopf 
stellt?
Am Montag, 28. September, laden 
die Psychosoziale Hilfe (PSH) und 
die Evangelische Kirchengemeinde 
zu einer Lesung mit dem Notfall-

seelsorger Albi Roebke ein. Um 
19 Uhr wird er in den Räumen der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Bad Münstereifel aus seinem Buch 
"Und plötzlich ist nichts mehr wie 
es war" lesen und zusätzlich viel 
Fachwissen aus der Praxis weiter-
geben
Seit 25 Jahren bietet der evange-
lische Pfarrer aus Bonn seelische 
Soforthilfe (und festen Halt) in ex-
tremen Ausnahmesituationen - ob 
bei Verkehrsunfällen, Naturkatast-
rophen oder schweren Unglücken. 
Dabei sind es oft die scheinbar 
kleinen Dinge, die den Unterschied 
machen und helfen, den Weg aus 

der Ohnmacht (zurück ins Handeln) 
zu finden. Albi Roebke spricht dabei 
auch aus persönlicher Erfahrung: 
2015 verlor er seine Eltern und sei-
nen Bruder bei einem Verkehrsun-
fall. Fesselnd erzählt er von bewe-
genden Begegnungen aus seinen 
Einsätzen von der Erft und Ahr bis 
ins Hurrikan-Gebiet der USA.
Er zeigt auf, dass die Mechanismen 
zur Bewältigung von Katastrophen 
auch im kleinen Maßstab wirken 
und wie wir individuellen Krisen 
im Alltag mit Stärke und Resilienz 
begegnen können.
Der Abend wird durch ein gemein-
sames Gespräch bereichert. Mit da-

bei sind auch die Co-Autorin und 
Notfallseelsorgerin Lisa Harmann, 
die Roebkes Erlebnisse literarisch 
verarbeitet hat, sowie der Psycholo-
ge und Notfallseelsorger Rolf Bock. 
Im Anschluss stehen alle Drei für 
Fragen und den persönlichen Aus-
tausch mit dem Publikum zur Ver-
fügung. Der Eintritt ist frei.
Ein Abend, der berührt, Mut macht 
und Orientierung schenkt. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingeladen 
- wir freuen uns auf Sie! Damit wir 
optimal planen können, freuen wir 
uns über Ihre Anmeldung unter PSH-
BAM@posteo.de oder per SMS an 
0157 5039 8237.

"Freunde" im Kulturhaus theater 1
Die beliebten Figuren von Helme Heine live auf der Theaterbühne

Franz von Hahn, Johnny Mauser und der dicke Waldemar. Foto: Jojo Ludwig

Das "Kulturhaus theater 1" möch-
te seinen Besuchern sorgfältig in-
szenierte Kinderkultur von hoher 
Qualität in angenehmer Atmo-
sphäre präsentieren. Deshalb gibt 
es am Sonntag, 4. Oktober, um 15 
Uhr in der Langenhecke 4 in Bad 
Münstereifel ein Wiedersehen mit 
den beliebten Figuren von Helme 
Heine. Alle Menschen, die mindes-
tens vier Jahre alt sind, können die 
drei Freunde auf der Bühne des 
Kulturhauses "live" erleben. Auch 
Erwachsene ohne Alibi-Kind sind 
herzlich willkommen.
Zum Inhalt:
Auf einem Bauernhof leben Franz 
von Hahn, Johnny Mauser und der 
dicke Waldemar. Einen ganzen Tag 
lang kann man sie beobachten: Die 
drei sind richtige Freunde. Sie hel-
fen einander, erleben gemeinsame 
Abenteuer, spielen zusammen und 
treffen wichtige Entscheidungen, 
wie zum Beispiel Seeräuber zu 
werden.
Gemeinsam ist ihnen kein Problem 
zu groß, die drei sind ein unschlag-
bares Team. So verschieden sie auch 
sind, so nützlich sind diese Unter-
schiede aber auch: Bei Bedarf ist 

Johnny Mausers Schwänzchen 
schon mal eine prima Angelschnur.
Sie schwören ewige Treue und teilen 
alles, bis sie erkennen müssen, dass 
es da Grenzen gibt. So scheitert denn 
das gemeinsame Nachtlager beim 
dicken Waldemar an Johnny Mausers 
empfindlicher Nase. Aber vereint ist 
man trotzdem, am Tag wie im Traum, 

denn echte Freunde träumen von-
einander.
Christiane Remmert schlüpft in die 
Rolle des dicken Waldemar und 
spielt die Geschichte fantasievoll und 
mit feinem Gespür für Komik, so dass 
das Publikum sich am Ende freut, 
die drei aus dem Bilderbuch einmal 
persönlich kennengelernt zu haben.

Tickets gibt es an der Tageskasse; 
Kartenzahlung ist nicht möglich.
Es wird empfohlen, unter 02257-
4414 oder unter kulturhaus@thea-
ter-1.de zu reservieren.
Reservierungswünsche, die erst am 
Tag der Veranstaltung eingehen, 
können möglicherweise nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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Lesung in der Hubertuskapelle Arloff:  
Auf den Spuren besonderer Kraftorte der Eifel
Zu einem besonderen Abend in 
besonderer Atmosphäre laden das 
Gemeindeteam St. Bartholomäus 
Kirspenich-Arloff-Kalkar und der 
zukünftige Hubertuskapellenverein 
Arloff am Sonntag, 27. September, 
um 18 Uhr, ein. In der 1466 erbauten 
Hubertuskapelle Arloff ist die Autorin 
Regine Brühl zu Gast und stellt ihr 
Buch „Kraftorte der Eifel" vor.
Die Eifel ist reich an Orten, die Men-
schen seit Jahrhunderten aufsuchen: 
alte Wege und geheimnisvolle Plätze, 
stille Wälder, Quellen und Landschaf-
ten, die zum Innehalten einladen. 
Regine Brühl nimmt ihre Zuhörerin-
nen und Zuhörer mit auf eine Reise 
zu solchen besonderen Orten und 
erzählt von ihrer Geschichte, ihrer 
Atmosphäre und davon, weshalb 
manche Plätze bis heute eine ganz 
eigene Anziehungskraft besitzen.

Kaum ein Ort könnte für eine 
solche Lesung passender sein als 
die Hubertuskapelle in Arloff. Die 
kleine historische Kapelle prägt 
seit Jahrhunderten das Ortsbild 
und ist selbst ein Ort der Ruhe, 
des Glaubens und der Begegnung. 
Ihre besondere Atmosphäre mit 
den freigelegten Fresken aus der 
Erbauungszeit bietet einen stim-
mungsvollen Rahmen, um den 
Geschichten über die Kraftorte der 
Eifel zu lauschen und vielleicht auch 
den vertrauten Blick auf die eigene 
Heimat neu zu entdecken.
Im Anschluss an die Lesung bleibt 
ausreichend Zeit für den persön-
lichen Austausch mit Regine Brühl. 
Die Autorin beantwortet Fragen, ihre 
Bücher können vor Ort erworben und 
auf Wunsch signiert werden. Bei Ge-
tränken und kleinen Snacks darf der 

Abend anschließend in gemütlicher 
Runde ausklingen.
Der Eintritt ist frei. Über Spenden, 
die dem Erhalt der Hubertuskapelle 
Arloff zugutekommen, freuen sich 
die Veranstalter. Das Gemeindeteam 
und der zukünftige Hubertuskapel-

lenverein laden alle Interessierten 
herzlich ein, einen inspirierenden 
Abend in einem ganz besonderen 
kleinen „Kraftort" mitten in Arloff 
zu verbringen.
Petra Metzen, Gemeindeteam Kir-
spenich-Arloff-Kalkar



4  | Rundblick Bad Münstereifel – 25. September 2026 – Woche 39 – Nr. 38 – www.rundblick-bad-muenstereifel.de

Ätherische Öle & ihre Düfte
Ein Stammtisch-Vortrag des Kneipp-Vereins 
Bad-Münstereifel e. V.

Müllwagen geriet in Brand

Montagswanderung
Eifelverein Ortsgruppe Bad Münstereifel

Montag, 28. September, 
14:30 Uhr, vor dem Rathaus in 
Bad Münstereifel, 
Marktstraße 13
Zum Start in die Woche unterwegs 
mit Wanderführerinen und Wander-
führern des Eifelvereins Bad Müns-
tereifel auf schönen Wanderwegen 
rund um die Stadt. 

Kostenbeitrag pro Person: 2 Euro, 
mit Kurkarte frei
Auf geeignete Bekleidung und 
Schuhwerk ist zu achten. Die Wan-
derung dauert zwischen zwei und 
drei Stunden. Bitte bringen Sie sich 
auch etwas zu trinken mit.
Kontakt: Kurverwaltung im Bahnhof, 
0 22 53 /54 22 44

Am Dienstag, 15. September, kam 
es gegen 8:45 Uhr auf dem Sit-
tardweg zu einem Brand in einem 
Müllwagen.
Der Fahrer nahm während der 
Fahrt aufsteigenden Rauch aus 
dem Ladebereich sowie Brandge-
ruch wahr. Daraufhin fuhr er einen 
nahegelegenen Parkplatz an und 
konnte die mit Sperrmüll belade-

ne Ladung rechtzeitig abladen. 
Dadurch konnte eine Beschädi-
gung des Müllwagens verhindert 
werden.
Die Feuerwehr konnte den Brand 
löschen.
Personen wurden nicht verletzt.
Die Brandermittler der Polizei ha-
ben die Ermittlungen zur Brand-
ursache aufgenommen.

Am Donnerstag, 1. Oktober, lädt der 
Kneipp-Verein Bad-Münstereifel zu 
seinem nächsten Stammtisch ein. 
Dieses Mal verführen wir euch mit 
Ölen und Düften.
Erfahrt mehr über die Welt der 
ätherischen Öle und deren Düfte 
mit ihren wohltuenden Wirkungen 
und vielfältigen Anwendungsarten. 
Die Aromaexpertin und examinierte 
Krankenschwester Marianne Kolven-
bach-Kotzian erklärt die Grundlagen 
der Aromatherapie und lässt die Teil-
nehmer schnuppern.

Düfte wirken sich auf Körper, Geist 
und Seele aus, mal entspannend, 
mal anregend, mal tröstend oder 
Mut gebend. Probieren Sie es aus 
und lassen sich überraschen.
Der Stammtisch findet von 15 bis 
17 Uhr statt. 
Der Vortrag selbst dauert ca. 30 
Minuten. Anschließend sind Fragen 
und Diskussionen herzlich willkom-
men. Treffpunkt ist das Kaminzim-
mer im Café Herzstück, Werther Str. 
7. Alle Interessierte sind herzlich 
willkommen.
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Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche
Bekanntmachungen gemäß § 16 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel

Die nachfolgenden Bekanntmachungen erfolgten am 16.09.2026 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: www.bad-muenstereifel.de
•	 Offenlegung einer Grenzniederschrift Gemarkung Iversheim, Flur 2, Flurstücke 103 u.a.
•	 Einladung zur Genossenschaftsversammlung der Jagdgenssenschaft Bad Münstereifel-Iversheim/Kalkar am Mittwoch, den 07.10.2026 um 19 Uhr in 

das Restaurant "Zur Waage" in 53902 Bad Münstereifel-Arloff

Haupt- und Finanzausschuss
5. Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses der Stadt Bad 
Münstereifel am
Dienstag, den 29.09.2026, 
18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.

Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1.	 Feststellung der ordnungsge-

mäßen Bekanntmachung der 
Sitzung sowie der ordnungs-
gemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Haupt- und 
Finanzausschusses

	 Erläuterung:

	 Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 
der Geschäftsordnung verwie-
sen.

2.	 Feststellung über den Eingang 
von Einwendungen gegen die 
Niederschrift über die Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschus-
ses vom 12.05.2026

	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 18 i. V. m.  

§ 20 der Geschäftsordnung ver-
wiesen.

3.	 Kommunale Finanzsituation - 
Beitritt der Stadt Bad Münster-
eifel zur gemeinsamen Reso-
lution des Kreises Euskirchen 

und seiner Städte und Gemein-
den

4.	 Anfragen und Mitteilungen
4.1	 Bericht zum 30.06.2026 

im Rahmen des Finanz-
controllings

4.2	 Wiederaufbau Stadt-
archiv

	 hier: Sachstand und weitere 
Maßnahmen

II. Nichtöffentliche Sitzung
1.	 Abfallentsorgung
	 hier: Neufassung der öffentlich-

rechtlichen Vereinbarung gemäß 
§ 23 Abs. 1 des Gesetzes über 
die kommunale Gemeinschafts-

arbeit (GkG NRW) zwischen 
den Städten und Gemeinden 
Bad Münstereifel, Blankenheim, 
Dahlem, Hellenthal, Kall, Me-
chernich, Schleiden, Weilerswist, 
Zülpich und Nettersheim

2.	 Anfragen und Mitteilungen
gez. Sebastian Glatzel
(Bürgermeister)

Unter www.bad-muenstereifel.de/
rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst finden Sie Infor-
mationen über den Rat und seine 
Ausschüsse, Sitzungstermine, Tages-
ordnungen und öffentliche Vorlagen.

Betriebsausschuss "Forstbetrieb der Stadt  
Bad Münstereifel
Betriebsausschuss "Forstbe-
trieb der Stadt Bad Münster-
eifel"
5. Sitzung Betriebsausschuss 
"Forstbetrieb der Stadt Bad 
Münstereifel" der Stadt Bad 
Münstereifel am
Mittwoch, den 30.09.2026, 

18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.

Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1.	 Feststellung der ordnungsge-

mäßen Bekanntmachung der 
Sitzung sowie der ordnungs-

gemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Betriebs-
ausschusses Forstbetrieb

	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 

der Geschäftsordnung verwie-
sen.

2.	 Feststellung über den Eingang 

von Einwendungen gegen die 
Niederschrift über die Sitzung 
des Betriebsausschusses Forst-
betrieb vom 08.07.2026

	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 18 i. V. m.  

§ 20 der Geschäftsordnung ver-
wiesen.
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3.	 Wasserrückhalt im Wald
4.	 Pflanzenlieferung und Pflanzung 

Frühjahr 2027
	 Hier: Festlegung der Ausschrei-

bungskriterien
5.	 Anfragen und Mitteilungen
II. Nichtöffentliche Sitzung

1.	 Vergabe der entgeltlichen Jagd-
Begehungsscheine (Pirschbezir-
ke)

2.	 Situation in den Eigenjagden der 
Stadt Bad Münstereifel mit Blick 
auf das Rehwild und das Wild-
tiermonitoring

3.	 Kauf von landwirtschaftlichen 
Flächen in der Gemarkung Schö-
nau für Maßnahmen Hochwas-
serschutz

4.	 Anfragen und Mitteilungen
gez. David Rauch
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/
rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst finden Sie Infor-
mationen über den Rat und seine 
Ausschüsse, Sitzungstermine, Ta-
gesordnungen und öffentliche 
Vorlagen.

Betriebsausschuss "Stadtwerke Bad Münstereifel"
5. Sitzung des Betriebsaus-
schusses "Stadtwerke Bad 
Münstereifel" der Stadt Bad 
Münstereifel am
Donnerstag, den 01.10.2026, 
18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.

Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1.	 Feststellung der ordnungsge-

mäßen Bekanntmachung der 
Sitzung sowie der ordnungs-
gemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Betriebs-
ausschusses "Stadtwerke"

	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 

der Geschäftsordnung verwie-

sen.
2.	 Feststellung über den Eingang 

von Einwendungen gegen die 
Niederschrift über die Sitzung 
des Betriebsausschusses "Stadt-
werke" vom 09.07.2026

	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 

20 der Geschäftsordnung ver-
wiesen.

3.	 Bestellung einer stellvertre-
tenden Betriebsleiterin für den 
Eigenbetrieb Stadtwerke Bad 
Münstereifel

4.	 Verwaltungsvereinbarung für 
den Ausbau der K50 OD Mahl-
berg, Michelsbergstraße

	 hier: Erneuerung der Kanalisa-
tion und Wasserleitung

5.	 Erneuerung der Wasserleitung 
im Rahmen der Baumaßnahme 
"Auf dem Waasem" in Ivers-
heim

6.	 Anfragen und Mitteilungen
6.1	 Zwischenbericht 
	 Stadtwerke - Betriebs-

zweig Abwasser - zum 
30.09.2026

6.2	 Zwischenbericht 
	 Stadtwerke - Betriebs-

zweig Wasser - zum 
30.09.2026

II. Nichtöffentliche Sitzung
1.	 Anfragen und Mitteilungen

1.1	 Entsorgung von Abwäs-
sern aus Grundstücks-
entwässerungsanlagen 
(abflusslosen Gruben 

und Kleinkläranlagen) 
sowie der Transport von 
Klärschlamm aus den 
städtischen Kläranlagen

	 hier: Auftragsvergabe
1.2	 Widerspruchsverfahren 

- Beitragsbescheid Erft-
verband

	 hier: Kostenausgleichs-
vereinbarung

gez. Wilfried Schumacher
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/
rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst finden Sie Infor-
mationen über den Rat und seine 
Ausschüsse, Sitzungstermine, Tages-
ordnungen und öffentliche Vorlagen.

Archäologietour Nordeifel 2026:
Auf Spurensuche durch die Geschichte

Am Sonntag, 4. Oktober 2026, findet 
die 19. Archäologietour Nordeifel 
statt. Von 10 bis 18 Uhr öffnen fünf 
besondere archäologische und histo-
rische Orte im Kreis Euskirchen ihre 
Türen. Besucherinnen und Besucher 
können dabei spannende Einblicke 
in vergangene Zeiten gewinnen und 
Orte entdecken, die sonst teilweise 
nicht öffentlich zugänglich sind.
An den einzelnen Stationen stehen 
Fachleute aus Archäologie, Paläonto-
logie und Geschichte für Fragen zur 
Verfügung und erläutern die Beson-

derheiten der jeweiligen Fund- und 
Denkmalstätten. Führungen und 
Informationen vor Ort sind kosten-
frei. Die Stationen können individuell 
mit dem Auto, Fahrrad oder zu Fuß 
erkundet werden. Wer alle fünf Sta-
tionen an einem Tag kennenlernen 
möchte, kann eine kostenpflichtige 
Busexkursion zu allen fünf Stationen 
im Voraus buchen.
Felsenkeller in Bad Münster-
eifel
Auch Bad Münstereifel ist in diesem 
Jahr mit einer besonderen Station 

vertreten. Unter dem Titel "Eiskaltes 
im Felsenkeller" steht der Felsenkel-
ler der ehemaligen Brauerei Hen-
drichs im Radberg im Mittelpunkt.
Im Rahmen der Archäologietour ha-
ben Besucherinnen und Besucher die 
Gelegenheit, den ansonsten nicht 
öffentlich zugänglichen Felsenkel-
ler bei Führungen zu erkunden und 
mehr über seine Geschichte und 
frühere Nutzung zu erfahren. Auch 
der Fledermausschutz im Felsenkel-
ler wird thematisiert. Für Familien 
werden spezielle Familienführungen 

angeboten.
Die Station in Bad Münstereifel ist 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Eifelverein 
mit Suppe, Getränken und Kuchen.
Die Archäologietour Nordeifel wird 
vom Landschaftsverband Rheinland 
(LVR), der Nordeifel Tourismus GmbH 
und den Kommunen im Kreis Eus-
kirchen veranstaltet. Sie bietet eine 
besondere Gelegenheit, Geschichte 
und Archäologie unmittelbar vor Ort 
zu erleben und spannende Orte in 
der Region neu zu entdecken.
 

Der Kneipp-Verein und die Stadt Bad Münstereifel  
laden herzlich zum Kneipp-Gesundheitstag mit  
Einweihung des Wallgrabens ein
Am Samstag, 10. Oktober 
2026, von 11:00 bis 16:00 Uhr 
lädt die Stadt Bad Münstereifel 
gemeinsam mit dem Kneipp-Ver-
ein Bad Münstereifel zum ersten 

Kneipp-Gesundheitstag ein. 
Gleichzeitig wird der neugestalte-
te Wallgraben mit den Wasser-
terrassen um 11:15 Uhr durch 
Bürgermeister Sebastian Glat-

zel offiziell eingeweiht.
Anschließend erwartet Besucherin-
nen und Besucher rund um Wall-
graben, Wasserterrassen, Europa-
platz und Apothekenmuseum ein 

abwechslungsreiches Programm 
für Groß und Klein.
Auf dem Programm stehen unter 
anderem eine Kneipp-Rallye mit 
kleinen Gewinnen, Line Dance, 
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Yoga, Boule, ein kreatives Er-
lebnisatelier für Kinder, ein 
Kräuterspaziergang mit an-
schließender Kräutersalzher-
stellung sowie Wassertreten 
mit Clown "Andi" Wörmann. 
Der Badearzt Peter Klein, der 
Kneipp-Verein Bad Münstereifel, 

der Kneipp-Bund Landesverband 
NRW e.V., die Sportwelt Schä-
fer, das Citymanagement und 
weitere Akteure informieren und 
laden an verschiedenen Ständen 
zum Mitmachen und Austausch 
ein. Für musikalische Begleitung 
sorgt Pure Vocals, Kaffee und 

Gratulationen zu  
Alters- und Ehejubiläen
Gern gratulieren wir im Amtsblatt zu folgenden Altersjubiläen:
•	 ab dem 70. Geburtstag, dann alle fünf Jahre ab dem nächsten Jubiläum,
•	 ab dem 100. Geburtstag jeder weitere Geburtstag,
•	 zur Goldenen Hochzeit,
•	 zur Diamanten Hochzeit,
•	 zur Eisernen Hochzeit,
•	 zur Gnadenhochzeit.
Hinweis aufgrund gesetzlicher Bestimmungen: Eine Veröffentlichung erfolgt 
nur, wenn Sie dies wünschen. Wenn wir Ihnen im Amtsblatt gratulieren dür-
fen, bitten wir um schriftliche Mitteilung zwei Monate vor dem gewünschten 
Termin an: buero-buergermeister@bad-muenstereifel.de.
Darf der Bürgermeister oder dessen Vertreter Ihnen persönlich gratulieren, 
melden Sie sich ebenfalls bitte unter: 
buero-buergermeister@bad-muenstereifel.de.

Ende: Informationen aus dem Rathaus

Kuchen laden zum Verweilen ein. 
Den Abschluss bildet eine Führung 
durch das Apothekenmuseum 
mit Kneipp-Cocktail.
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie Gäste der Stadt sind 
herzlich eingeladen, den neu-
gestalteten Wallgraben zu ent-

decken, aktiv mitzumachen 
und einen abwechslungsrei-
chen Tag rund um Gesundheit, 
Bewegung und Wohlbefinden 
zu erleben. Der Eintritt ist frei. 
Im Anschluss bietet sich ein Besuch 
des Herbstfestes des City Out-
lets in der Kernstadt an.
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Künstlertreff

Kauen ist der Schlüssel für gesundes Altern
Tag der Zahngesundheit am 25. September

Ältere Menschen behalten immer 
mehr eigene Zähne. Und jeder 
Zahn zählt. Denn die Fähigkeit zu 
kauen beeinflusst Gesundheit, Fit-
ness und Selbstständigkeit positiv 
bis ins hohe Alter. 
„Gesund beginnt im Mund - Kau 
dich fit! " So lautet das Motto des 
Tags der Zahngesundheit am 25. 
September. Warum? Kauen ist für 
viele eine zumeist unbeachtete 
Funktion. 
Doch wer bewusst und gut kaut, 
isst ausgewogener, bleibt leis-
tungsfähig und erhält länger seine 
Selbstständigkeit. 
„Wir reden viel über Muskeltrai-
ning im Alter, vergessen dabei aber 
einen der stärksten Muskelappa-
rate unseres Körpers: das Kau- 
system", erklärt Prof. Anne Wo-
lowski, Expertin für Prothetik 
und Funktion an der Universität 
Münster. „Wer seine Kaufähigkeit 

verliert, büßt Lebensqualität und 
Teilhabe ein."

Gut kauen. Länger fit bleiben.
Studien belegen: Eine einge-
schränkte Kaufunktion erhöht das 
Risiko für Mangelernährung, Ge-
brechlichkeit und Pflegebedürftig-
keit. Wer nicht mehr richtig kauen 
kann, meidet oft frisches Obst, 
Gemüse, Nüsse oder Vollkorn-
produkte - Lebensmittel, die für 
Gesundheit und Fitness essenziell 
sind. Kaufähigkeit ist daher ein 
Schlüssel für gesundes Altern.

Ein Workout für Muskeln und 
Gehirn
Jeder Bissen aktiviert ein komple-
xes System. Der Kaumuskel gehört 
zu den stärksten Muskeln des Kör-
pers. Gleichzeitig verbindet der Tri-
geminusnerv das Kausystem direkt 
mit dem Gehirn. Wissenschaftlich 

belegt: Kauen regt bestimmte Hirn-
regionen an und stärkt neuronale 
Netzwerke. „Kauen hält das Zu-
sammenspiel von Muskeln, Nerven 
und Gehirn in Schwung", betont 
Prof. Wolowski.

Zähne sind Lebensqualität
Die 6. Deutsche Mundgesundheits-
studie (DMS • 6) zeigt: Die Zahn-
losigkeit ist bei 65- bis 74-Jährigen 
auf fünf Prozent gesunken. Ein 
großer Fortschritt. Denn jeder er-
haltene Zahn verbessert die Kauf-
unktion und schafft die Basis für 
stabile Zahnersatzlösungen, falls 
nötig.

Jeder Zahn zählt
Unser Gebiss ist nicht für 80 oder 
90 Jahre Dauerbelastung gemacht. 
Verschleiß, Lebensgewohnheiten, 
Krankheiten oder Unfälle hinter-
lassen Spuren. Umso wichtiger ist 

es, natürliche Zähne zu schützen 
und fehlende Zähne funktionell zu 
ersetzen. Jeder Zahn trägt dazu bei, 
Kaukraft, Ernährung und Lebens-
qualität zu sichern.

Wenn Zahnersatz Lebensquali-
tät zurückgibt
Hochwertiger Zahnersatz aus dem 
zahntechnischen Labor erhält 
Kaufunktion und Lebensqualität. 
Er sorgt für sicheren Halt, verteilt 
Kaukräfte gleichmäßig und hält 
die Kaumuskulatur aktiv. Schlech-
ter Zahnersatz hingegen führt oft 
dazu, dass harte Lebensmittel ge-
mieden werden. Die Folge: weni-
ger Kauaktivität, weniger Reize für 
Muskeln und Nervensystem. „Ein 
verlorener Zahn ist mehr als eine 
Lücke im Gebiss", warnt Prof. Wo-
lowski. „Er kann der Anfang einer 
Abwärtsspirale sein. Umgekehrt 
stärkt jeder erhaltene oder gut 
ersetzte Zahn Gesundheit, Selbst-
ständigkeit und Lebensqualität."

Die unterschätzte Kraft des 
Kauens
Die Botschaft des Tags der Zahnge-
sundheit 2026 ist klar: Kauen hält 
fit. Es fördert eine ausgewogene 
Ernährung, trainiert Muskeln, ak-
tiviert das Nervensystem und hilft, 
bis ins hohe Alter aktiv am Leben 
teilzunehmen. (Initiative proDente 
e. V.)

Was einst als Stammtisch begann, 
ist längst zu einer festen Institution 
geworden. Hier treffen sich regel-
mäßig Künstlerinnen und Künstler 
der Region zum kreativen Austausch. 

Gäste sind herzlich willkommen.
Freitag, 2. Oktober, 19 Uhr
Literaturhaus, Steinfelder Straße 12
Anmeldung: kuenstlertreff-netters-
heim@gmx.de
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Von Notre-Dame nach Büllesheim

Von großen Orgeln in Paris, London und New York führt ihn sein 
musikalischer Weg am Freitag, 25. September, nach Großbülles-
heim. Foto: Veranstalter/pp/Agentur ProfiPress

Euskirchen-Großbüllesheim. Er hat 
in Notre-Dame de Paris gespielt, in 
der Londoner St Paul's Cathedral, in 
der Washington National Cathedral 
und in der St. Thomas Church in New 
York. Am Freitag, 25. September, um 
19 Uhr, nimmt Prof. Dr. Michal Mar-
kuszewski aus Warschau an einem 
sehr viel näher gelegenen Spieltisch 
Platz: an dem der großen Seifert-Or-
gel in St. Michael Großbüllesheim.
Wie Seelsorgebereichsmusiker Volker 
Prinz mitteilt, bringt der polnische 
Organist dabei ein Programm mit, 
das einen weiten Bogen durch die 
Orgel- und Musikgeschichte schlägt. 
Werke von Johann Sebastian Bach, 
Josef Gabriel Rheinberger, Alexan-
dre-Pierre-François Boëly, Ernest 
Bloch und Edward Elgar stehen 
unter anderem auf dem Programm 
der „Orgelfeierstunde", zu der der 
Verein der Freunde und Förderer der 
Musik-Kultur einlädt.
Dabei geht es ausdrücklich um mehr 
als ein Konzert. Zwischen der Musik 
setzt der Diplom-Theologe und Sys-
temische Berater Georg Schneider 
mit einem spirituellen Impuls einen 
weiteren Akzent. Wort und Musik 
sollen einander ergänzen und den 
Kirchenraum von St. Michael als 
geistlichen Raum in dem kirchen-
musikalischen Gottesdienst erfahr-
bar machen.
Fast 800 Konzerte
Mit Michal Markuszewski kommt 
ein Musiker nach Großbüllesheim, 
dessen bisheriger Weg an einige der 
bedeutendsten Orgeln Europas und 
darüber hinaus geführt hat. 1980 in 
Warschau geboren, studierte er von 
1999 bis 2004 an der damaligen 
Frédéric-Chopin-Musikakademie sei-
ner Heimatstadt Orgel bei Joachim 
Grubich und Klavier bei Kazimierz 
Gierzod. Weitere Studien führten ihn 

nach Deutschland: An der Universität 
der Künste Berlin studierte er Orgel-
improvisation bei Wolfgang Seifen, 
2008 erwarb er an der Hochschule 
für Musik Würzburg bei Christoph 
Bossert das Konzertdiplom.
Schon früh machte Markuszewski 
bei internationalen Wettbewerben 
auf sich aufmerksam. Nach einem 
zweiten Preis beim Wettbewerb für 
polnische Orgelmusik des 20. Jahr-
hunderts in Liegnitz 1998 gewann 
er im Jahr 2000 den internationalen 
Orgelwettbewerb in Rumia. 2007 
folgte ein dritter Preis bei einem in-
ternationalen Wettbewerb in Zürich.
Seither führte ihn seine Konzerttä-
tigkeit quer durch Europa und weit 
darüber hinaus. Fast 800 Recitals 
werden in seiner Biografie genannt. 
Er konzertierte unter anderem in 
Frankreich, Großbritannien, Italien, 
Spanien, Portugal, Österreich, der 
Schweiz, Finnland, Norwegen, Litau-
en, der Ukraine und Ungarn sowie 
in mehr als 250 deutschen Städten.
Seit 2012 lehrt Professor Markus-
zewski Orgel und Orgelimprovisation 
an der Fryderyk-Chopin-Universität 
für Musik in Warschau. Er kann auf 
zahlreiche CD-Produktionen sowie 
Aufnahmen für den polnischen 
Rundfunk und das Fernsehen ver-
weisen. 2018 erhielt er die Aus-
zeichnung für „Verdienste um die 
polnische Kultur", 2024 wurde ihm 
die polnische Kulturverdienstmedail-
le „Gloria Artis" verliehen.
Die Orgelfeierstunde beginnt am 
Freitag, 25. September, um 19 Uhr, 
in St. Michael Großbüllesheim. Ver-
anstalter ist der Verein der Freunde 
und Förderer der Musik-Kultur. Seel-
sorgebereichsmusiker Volker Prinz 
lädt im Namen des Vereins zu dem 
Konzert ein.
pp/Agentur ProfiPress
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Team Voreifel steigt in die Late Season ein

Oktoberfest in ZingsheimKunstworkshop für  
Jugendliche ab zehn  
Jahren in den Herbstferien 
„Leuchtfische und Riesenkalmare -  
die Geheimnisse der Tiefsee"

Athletinnen des Team Voreifel und Trainer Hans-Werner Pütz beim Late Season Meeting in Bergkamen

Top-Platzierungen 
beim Wettkampf

Beim Late Season Meeting in Berg-
kamen überzeugten die Athletin-
nen des Team Voreifel mit mehre-
ren starken Platzierungen.
Kristina Marten gewann den Hoch-
sprung der Frauen mit übersprun-
genen 1,45 Metern.
Isabell Margraf präsentierte sich 
in der WJU16 besonders vielseitig 
und siegte über 80 Meter Hürden 
in 13,30 Sekunden.
Im Hochsprung der WJU16 sprang 
Margraf ebenfalls 1,45 Meter  
und belegte damit den ersten 
Platz.
Über 100 Meter lief sie in 13,41 
Sekunden auf Rang zwei, über 300 
Meter erreichte sie in 47,62 Sekun-
den den dritten Platz.
Auch im Weitsprung zeigte Mar-
graf mit 4,79 Metern und Platz vier 
eine starke Leistung.
Isabella Maria Caspari stellte  
im Kugelstoß der WJU18 mit  
8,40 Metern eine persönliche 
Bestleistung auf und wurde Dritte,  

über 300 Meter kam sie in 51,10 
Sekunden auf Rang fünf. Damit 
setzte das Team Voreifel zum Sai-

sonende noch einmal ein starkes 
Ausrufezeichen und konnte mit 
Siegen, Podestplätzen und einer 

persönlichen Bestleistung zufrie-
den auf den Wettkmapf zurück-
blicken.

Hier geht es hinunter bis auf den 
Grund der Ozeane, in die magische 
Welt der Tiefsee, wo völlige Fins-
ternis herrscht. 
Was sich hier an Leben verbirgt, ist 
rätselhaft und faszinierend - und 
bisher kaum erforscht. Meterlan-
ge Würmer, Riesenkalmare, leuch-
tende Fische, Tiefseeschwämme, 
elegante Seefedern und andere 
Geschöpfe, deren Formen uns so 
fremd und bizarr erscheinen, als 
wären sie einem Fantasy-Film ent-
sprungen. 
In diesem Workshop wird mit 
Leuchtfarben und transparenten 

Papiere eine eigene geheimnisvolle 
Welt der Tiefsee gezaubert. 
Viertägiger Workshop mit der Künst-
lerin Andrea Buhmann.
Täglich vom 19. bis 22. Oktober, 10 
bis 14:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Stadtmuseum 
Euskirchen
Teilnehmen können Jugendliche 
zwischen zehn und 14 Jahren. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Frühzeitige 
Anmeldung empfohlen. 
Telefon: 02251 6507435 oder 
museum@euskirchen.de
Veranstalter: 
Stadtmuseum Euskirchen

Auch in diesem Jahr ist die KG 
Zengsemer Klevbotze außerhalb 
der Karnevalssession nicht untätig  
und lädt  am 2. Oktober ab 19 Uhr 
zum 3. Oktoberfest in den Dorfsaal 
nach Zingsheim ein.
Bevor DJ Kappes das musikalische 
Ruder übernimmt, heizen die Eifel-
töne, bestehend aus den Musik-
vereinen aus Zingsheim und Pesch, 
mit einem schier unerschöpflichen 
Repertoire an traditioneller Blas-
musik die Stimmung in altbekann-
ter Weise an.
In der Zeit von 19 bis 21 Uhr ist 
Happy Hour, in der zwei Krüge des 
schmackhaften Oktoberfestbieres 
zum Preis von einem angeboten 
werden. 
Aber Achtung: das ist dem ein oder 
anderen Besucher bei den letzten 
Veranstaltungen schon früh zum 
Verhängnis geworden. Natürlich 

werden auch klassische Speisen 
wie Weißwürste oder Leberkäse 
angeboten.
Das Tragen von Trachtenkleidung 
ist wie in den vergangenen Jahren 
erwünscht, jedoch keine Pflicht. 
Bei den ersten Veranstaltungen 
waren die Zengsemer Klevbotze 
als Ausrichter tatsächlich sehr 
überrascht über die hohe Anzahl 
der Besucher mit Trachtenkleidung, 
speziell auch bei den jungen Be-
suchern. 
Die Freude wird nicht minder sein, 
wenn sich dieser Trend auch in die-
sem Jahr fortsetzt.
Also lasst uns gemeinsam einen 
schönen, stimmungsvollen Abend 
bei Oktoberfestbier und -speisen 
sowie traditioneller Blasmusik ver-
bringen. 

Die Klevbotze freuen sich auf euch.
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Freier Märchenkreis  
Nettersheim

"Termin bei Petrus" in 
Zingsheim

Irish Folk und mehr mit 
Georg Kaiser

Gibt es ein Leben nach dem Tod? 
In der Komödie "Termin bei Petrus" 
ohne Frage! "Termin bei Petrus" 
heißt die himmlische Komödie aus 
der Feder von Bernd Kietzke, die 
die Theaterbühne Zingsheim gleich 
sechsmal im Dorfgemeinschaftshaus 
in Zingsheim aufführen wird.
Dabei wird der Kartenvorverkauf in 
diesem Jahr wieder digital abgewi-
ckelt. Die Theaterfreunde können 
sich ihre Eintrittskarten im Internet 
unter www.theaterbühne-zings-
heim.de selbst herunterladen. Bei 
Rückfragen wenden sie sich bitte an 
admin@theaterbühne-zingsheim.de.
Wer möchte kann die Eintrittskarten 
aber auch telefonisch unter 01573-
8912247 gegen Überweisung des 
Eintrittspreises bestellen.
Die Vorführungen der himmlischen 
Komödie "Termin bei Petrus" finden 

an den folgenden Terminen statt:
Freitag, 23. Oktober, 19 Uhr
Samstag, 24. Oktober, 19 Uhr
Sonntag, 25. Oktober, 16 Uhr, ab 14 
Uhr Kaffee und Kuchen
Freitag, 30.Oktober, 19 Uhr
Samstag, 31. Oktober, 19 Uhr
Sonntag, 1. November, 18 Uhr
Die Generalprobe findet am 22. Ok-
tober um 18 Uhr statt. Kinder bis 14 
Jahren haben freien Eintritt.
Einlass ist jeweils eine Stunde vor 
Beginn der Aufführungen. Am 25. 
Oktober bereits um 14 Uhr.
Der Eintritt kostet p.P. 12 Euro.
Für das leibliche Wohl ist an allen Ta-
gen bestens gesorgt. Die Akteure der 
Theaterbühne Zingsheim freuen sich 
auf viele Besucher aus Nah und Fern. 
Infos über die Theaterbühne Zings-
heim und das aktuelle Stück über 
www.theaterbühne-zingsheim.de.

Auf Wunsch vieler Gäste präsentiert 
die Gaststätte "Em Gardestüffje", 
Rathergasse 24 in 53894 Mecher-
nich, Tel. 02443 48874, am 10. 
Oktober ab 20 Uhr Live-Musik mit 
Georg Kaiser.
Zu hören ist Irish und Scottish Folk, 
Country und Western sowie Blues 
und Rock'n'Roll. 
Das Spektrum reicht von gefühlvol-

len Balladen bis zu schnellen, fetzi-
gen Songs zum Mitsingen, Tanzen 
und Feiern. 
Georg Kaiser schreibt auch eigene 
Songs, die teilweise auf einer CD ver-
öffentlich sind, die selbstverständlich 
angeboten wird. 
Der Eintritt ist frei. 
Es wird eine Hutsammlung durch-
geführt.

Der Märchenkreis Nettersheim ist 
ein offener Treff für alle Interessier-
ten, die Freude daran haben, ein al-
tes Kulturgut zu pflegen, Märchen 
zu hören und darüber zu reden. 
Jeder ist willkommen, ob neu im 
Thema oder bereits mit Märchen 
unterwegs. Bei jedem Treffen wird 
mindestens ein Märchen erzählt 
und anschließend wird im Gespräch 
über das Märchen, die Motive, die 
Symbolik und die Bedeutung nach-
gedacht und diskutiert. 
Samstag, 3. Oktober, 14:30 Uhr
Angst vor Drachen?
An diesem Tag, der die Freiheit 
feiert, wollen wir uns dem Kampf 
stellen. Der Kampf mit dem Drachen 

symbolisiert oftmals den Kampf mit 
uns selbst. Dabei kann der Drache 
hilfreich sein oder gefährlich. Im 
Umgang mit dem Drachen zeigt 
sich der Charakter des Helden. 
Wir lassen uns faszinieren von der 
Schönheit und Kraft der Drachen im 
Märchen, aber auch vom Mut des 
Helden und der Heldin, sich ihm zu 
stellen.
Ort: Naturzentrum Eifel, Urftstraße 
2-4, 53947 Nettersheim
Kostenfrei, der Hut geht herum.
Anmeldungen erforderlich: Telefon 
(02486) 80 09 35 oder per E-Mail 
an eulalias-geschichten@t-online.de
Leitung: Angelika Schütte (Märchen-
pädagogin)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 02. Oktober 2026
Annahmeschluss ist am:
25.09.2026 um 10 Uhr

Anzeige

Neue Räume für meine gut etablierte Praxis in der Nähe des Bahnhofs 
gesucht! 
Tel:0163-7186120; praxisraemegesucht@gmx.de 

Schüler aus Lateinamerika  
suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines internationalen 
Gastschülerprogramms mit Partner-
schulen aus Peru und Brasilien sucht 
die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
herzliche Gastfamilien in Deutsch-
land, die bereit sind, einen Jugend-
lichen für einige Wochen als „Kind 
auf Zeit" bei sich aufzunehmen.
Die Aufnahme eines Gastschülers 
bietet Familien eine besondere Ge-
legenheit: Sie lernen eine neue Kul-
tur kennen, erweitern ihren Horizont 
und erleben ihren Alltag aus einer 

ganz neuen Perspektive - ohne selbst 
verreisen zu müssen. Ein Gegenbe-
such im Heimatland des Gastes ist 
auf Wunsch ebenfalls möglich.
Peru/Arequipa: 
24.10. - 05.12.2026 
(15 - 16 Jahre)
Brasilien: 
10.01.2027 - 25.02.2027 
(14 - 16 Jahre)
Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort 

der Gastfamilie für den Gastschüler 
verpflichtend. Die Schüler sprechen 
Deutsch als Fremdsprache. Für wei-
tere Informationen senden Sie uns 
einfach eine kurze Anfrage per E-
Mail oder rufen Sie uns an.
Unsere Kontaktdaten:
DJO-Deutsche Jugend in Europa,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
0711 658 653 3,
E-Mail: gsp@djobw.de,
ht tp : / /www.gastschue le rpro 
gramm.de/
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Ausbildung und Quereinstieg: Grün hat Zukunft
Die Baumschulbranche bietet viel-
fältige Einstiegs- und Berufsperspek-
tiven für Menschen, die gerne mit 
Pflanzen arbeiten, Verantwortung 
übernehmen und aktiv an einer grü-
neren Zukunft mitwirken möchten. 
Ob direkt nach der Schule, nach einer 
beruflichen Neuorientierung oder als 
Quereinsteiger - die Arbeit in einer 
Baumschule verbindet Natur, Tech-
nik und Teamarbeit auf besondere 
Weise. In Zeiten des Klimawandels 
gewinnen Bäume und Gehölze für 
unsere Städte, Gärten und Land-
schaften zunehmend an Bedeutung. 
Entsprechend gefragt sind Fachkräf-
te, die dieses Grün von morgen kul-
tivieren und begleiten.
Das Herzstück der Branche ist die 
Ausbildung zur Gärtnerin oder zum 
Gärtner der Fachrichtung Baum-
schule. Hier lernen Auszubildende, 
wie Gehölze vermehrt, kultiviert, ge-
pflegt und für den Verkauf vorbereitet 
werden. Neben Pflanzenkenntnissen 
gehören auch moderne Technik, Ma-
schinenarbeit, Kundenberatung und 
betriebswirtschaftliche Grundlagen 
zum Berufsalltag. Die duale Ausbil-
dung verbindet praktische Erfahrun-
gen im Betrieb mit dem Unterricht in 
der Berufsschule und eröffnet zahl-
reiche Entwicklungsmöglichkeiten.
Vielfältige Wege in die grüne 
Branche
Nicht nur Schulabgängerinnen und 
Schulabgänger finden in der Baum-
schule eine berufliche Heimat. Auch 

für Quereinsteiger bietet die Branche 
attraktive Perspektiven. Menschen 
mit Erfahrungen aus handwerkli-
chen, technischen, kaufmännischen 
oder kreativen Berufen bringen oft 
wertvolle Kenntnisse mit, die in mo-
dernen Baumschulbetrieben gefragt 
sind. Viele Unternehmen ermög-
lichen einen praxisnahen Einstieg 
und unterstützen neue Mitarbei-
tende dabei, sich das notwendige 
Fachwissen Schritt für Schritt anzu-
eignen. Praktika und Fortbildungen 
erleichtern dabei den Start in die 
grüne Arbeitswelt.
Ebenso vielfältig wie die Einstiegs-
möglichkeiten sind die späteren 
Karrierewege. Nach der Ausbildung 
können sich Fachkräfte beispiels-
weise zum Meister oder Techniker 
weiterqualifizieren oder ein Studium 
im Gartenbau anschließen. Auch 
Tätigkeiten in botanischen Gärten, 
kommunalen Grünflächenämtern, 
im Handel oder in internationalen 
Betrieben stehen offen. Der stei-
gende Bedarf an klimaangepassten 
Gehölzen und nachhaltigen Begrü-
nungskonzepten sorgt dafür, dass 
die Nachfrage nach qualifizierten 
Fachkräften langfristig hoch bleibt.
Wer einen Beruf sucht, der Sinn 
stiftet, praktische Arbeit mit mo-
derner Technik verbindet und zu-
gleich einen wichtigen Beitrag für 
Umwelt und Klima leistet, findet in 
der Baumschulbranche zahlreiche 
Möglichkeiten. Von der Ausbildung 

bis zum Quereinstieg bietet die grü-
ne Branche beste Perspektiven für 
Menschen, die Zukunft mitgestalten 
möchten. Weitere Informationen zu 
Ausbildung und Karrierewegen gibt 

es auf der Internetpräsenz des Ver-
eins Bund deutscher Baumschulen 
(BdB) e.V. unter http://www.zu-
kunftgruen.de oder in ihrer örtlichen 
Baumschule. (akz-o) 

Die Arbeit in einer Baumschule verbindet Natur, Technik und Team-
arbeit auf besondere Weise. Foto: Bund deutscher Baumschulen 
e.V./akz-o

Die Baumschulbranche bietet vielfältige Einstiegs- und Berufs-
perspektiven für Menschen, die gerne mit Pflanzen arbeiten, Ver-
antwortung übernehmen und aktiv an einer grüneren Zukunft 
mitwirken möchten. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-o
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Freitag, 25. September 
	 Kolping-Apotheke
	 Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443 2454
Samstag, 26. September 
	 Glück-Auf-Apotheke
	 Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443 48080
Sonntag, 27. September 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253 8480
Montag, 28. September 
	 Stern-Apotheke
	 Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), 02251 63443
Dienstag, 29. September 
	 Adler-Apotheke
	 Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443 901009
Mittwoch, 30. September 
	 Lambertus Apotheke Michael und Verena Lülsdorff OHG
	 Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440 9599880
Donnerstag, 1. Oktober 
	 Burg-Apotheke im REWE Markt
	 Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443 911919
Freitag, 2. Oktober 
	 Citrus-Apotheke
	 Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251 7845800
Samstag, 3. Oktober 
	 Südstadt-Apotheke am Marienhospital
	 Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251 1293880
Sonntag, 4. Oktober 
	 Kolping-Apotheke
	 Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443 2454

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Tierarzt-Notdienste im 
Kreis Euskirchen
Samstag, 26. September 
	 Das Tierarztpraxis Team Dr. Müller 
	 Zülpich, 0152 34695490
Sonntag, 27. September 
	 Tierarztpraxis Stieglitz 
	 Nettersheim, 02486 911 411
Samstag, 3. Oktober 
	 Tierarztpraxis Kanzler 
	 Schleiden, 0177 8682489 
Sonntag, 4. Oktober 
	 Tierarztpraxis Rompel 
	 Zülpich, 02252 8374703 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/alle-notdienste
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